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Unsere schönsten Campingplätze
auf der Südinsel Neuseelands

Marfells Beach DOC

GPS: -41.725479, +174.204468

Region: Marlborough

Kategorie: Standard – First come, first served

Kosten: 8NZD pro Person – Ohne Service – zu Bezahlen per Self Registration

Lage: Der Campingplatz befindet sich etwa 45 Kilometer südlich von Blenheim und liegt 
direkt am Meer. Am Anfang liegt der Platz oberhalb des Strandes und fällt nach hinten zum 
Strand hin ab. An dem weitläufigen Sandstrand kann man wunderbar spazieren gehen – 
Bei weiten Spaziergängen unbedingt Ebbe und Flutzeiten beachten.

Anfahrt: Über die, Marfells Beach Road. Die Abfahrt vom Highway 1 liegt zwischen Ward 
und Seddon. Der Weg vom Highway bis zum DOC-Platz sind etwa acht Kilometer, die am 
relativ unspektakulären Lake Grassmere vorbeiführen. Die Strecke ist bis auf wenige 
Meter geteert und gut zu befahren.

Ausstattung: Ohne Service. Die Ausstattung des Marfells Beach DOC Campingplatzes ist 
sehr einfach. Außer Sanitäranlagen mit Wasseranschluss, Toiletten und einer einfachen 
kalten Dusche (dafür muss ein Eimer an den Haken in der Decke gehängt werden) gibt es 
keine Ausstattung.

Stellplätze: Die Stellplätze liegen sehr schön, etwas oberhalb vom weitläufigen Strand. 
Von den meisten Plätzen gibt es einen Blick auf das Meer. Vorsicht, das Meeresrauschen 
ist zum Teil sehr laut. Die Campsites sind nicht voneinander abgegrenzt – es gibt nur ein 
paar wenige, die durch Büsche getrennt sind – und man kann sich hinstellen, wo man will. 
Auch hier gilt, dass man einen Anstandsabstand – von etwa 3 Metern – zum Nachbarn 
halten sollte.

Besonderheiten: Hier sind keine Hunde erlaubt.

Lake Mahinapua DOC 

GPS: -42.794682, +170.901062

Region: West Coast

Kategorie: Standard – First come, first served
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Kosten: 8NZD pro Person – Ohne Service – Zahlung per Self Registration

Lage: Der Campingplatz liegt 10 Kiloemter südlich von Hokitika. Die Campingwiesen 
liegen in der unmittelbaren Nähe zum Lake Mahinapua, jedoch hat nur die Wiese mit den 
Picknickplätzen direkten Blick auf den See bzw. Seezugang. Der Lake Mahinapua DOC ist 
trotz Straßennähe relativ ruhig gelegen.

Anfahrt: Direkt vom SH6 – gegenüber vom Hotel – zweigt die geschotterte Einfahrt zum 
Campingplatz ab. Der kurze Anfahrtsweg ist gut zu fahren und führt durch ein 
sehenswertes Waldstück.

Ausstattung: Die Ausstattung ist sehr einfach. Es gibt zwei Toilettenhäuschen, eine 
Solardusche, Mülltonnen, einen Küchenshelter und Picknickplätze auf der Wiese am See. 
Am See gibt es eine Bootrampe und im See kann geschwommen werden.

Stellplätze: Die Stellplätze sind auf zwei große Wiesen verteilt. Es herrscht freie Platzwahl 
und gibt keine vorgefertigten Abschnitte. Die beiden großen Stellplatz-Wiesen grenzen an 
Büsche und Bäume und es gibt immer mal wieder kleine Nischen, wo man sich hinstellen 
kann. Direkt am See gibt es keine Stellplätze. Insgesamt gibt es etwa 100 Stellplätze.

Besonderheiten: Zahlreiche Wanderwege (unterschiedlicher Länge) starten ab dem 
Campingplatz am Lake Mahinapua. Hier sind keine Hunde erlaubt.

Gillespies Beach Campsite

GPS: -43.408268, 169.828757

Region: West Coast

Kategorie: Basic – First come, first served (stets sehr beliebt)

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Die Gillespies Beach Campsite liegt etwa 20 Kilometer vom Zentrum von Fox 
Glacier entfernt. Der Übernachtungsplatz befindet sich auf dem übersichtlichen Parkplatz 
vom Gillespies Beach und liegt nur ein paar Meter vom Steinstrand entfernt. Das Donnern 
und Tosen der Wellen ist gut zu hören – daher ist dieser Platz nichts für 
Geräuschempfindliche.

Anfahrt: Die Anfahrt ist nicht einfach. Sie erfolgt ab Fox Glacier über die Cook Flat Road. 
Von hier aus sind es etwa 20 Kilometer bis zum Strand. Die letzten 11 Kilometer sind 
Schotterstraße. Sie ist zwar gut zu fahren, allerdings an einigen Stellen sehr engkurvig 
und schlecht einsehbar. Wenn man sich mit dem Fahrzeug auskennt, Fahrpraxis hat und 
vorsichtig fährt, braucht man sich von den Hinweisschildern nicht beirren lassen, denn so 
schlimm ist die Straße auch wieder nicht. Achte unbedingt drauf, dass hinter jeder Ecke 
ein Auto entgegenkommen oder ein Schaf / eine Kuh auf der Straße stehen kann.
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Ausstattung: Der Parkplatz ist sehr einfach und ohne große Ausstattung. Es gibt ein 
Toilettenhäuschen, eine Wasserstelle und überdachte Picknickplätze.

Stellplätze: Die Stellplätze liegen sozusagen in den Parkbuchten und dicht 
nebeneinander. Eine Wiese für Zeltcamper liegt direkt am Parkplatz für die Camper. Wer 
mit dem Auto und Zelt unterwegs ist, sollte netterweise auf den Autoparkplätzen parken 
und nicht den Wohnmobilen unnötigen Platz wegnehmen. Das fanden wir bei unserem 
Besuch dort sehr unverschämt. Es gibt etwa 8 Stellplätze für Camper. Das ist leider 
abhängig davon, wie andere Camper parken und wieviele Autos auf den Wohnmobil-
Parkplätzen stehen.

Besonderheiten:
– Die Anfahrt ist für Wohnwagen und längere Wohnmobile nicht zu empfehlen. Mehr 
Informationen zu unserer Erfahrung, findest du im Reisebericht.
– Der Sonnenuntergang am Gillespies Beach ist unbeschreiblich. In der entgegen 
gesetzten Richtung ist bei klarem Wetter der Mount Cook zu sehen.
– Einige Wanderwege starten ab dem Parkplatz.

 

Cameron Flat DOC

GPS: -44.161221, +169.287186

Region: Otago

Kategorie: Standard – First come, first served

Kosten: 6NZD pro Person – Ohne Service – Zahlung per Self Registration

Lage: Der DOC Campingplatz liegt im Mount Aspiring National Park, direkt auf einer 
Anhöhe auf dem Haast Pass. 11 Kilometer nordöstlich von Makarora. Vom Campingplatz 
aus hat man einen wundervollen Blick auf das Tal. Die Cameron Flat DOC Campsite liegt 
direkt am SH6, daher ist mit Verkehrsgeräuschen zu rechnen. Bei unserem Besuch hielt 
sich die Lautstärke in Grenzen.

Anfahrt: Durch die direkte Lage am SH6 ist die Anfahrt kein Problem. Den kurzen Weg bis 
zu den Stellplätzen fährt man über eine (gut zu befahrene) Schotterstraße.

Ausstattung: Der Campingplatz ist sehr einfach und hat keine besondere Ausstattung. Es 
gibt ein Toilettenhäuschen, Picknicktische und ein überdachtes Häuschen.

Stellplätze: Es soll wohl Platz für 30 Stellplätze sein, diese sind auf zwei Ebenen 
aufgeteilt und sind eher als „Parkplätze“ zu bezeichnen. Man steht ohne Abgrenzung, 
direkt nebeneinander. Dass wirklich 30 Camper hinpassen, wage ich zu bezweifeln. Aber 
zusätzlich gibt es noch eine große Wiese für Zeltcamper, welche sehr nett gelegen ist.

Besonderheiten: Hier sind keine Hunde erlaubt.
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Freedom Camping am Lake Wakatipu 

Entlang des Lake Wakatipu, nahe Queenstown, gibt es gleich mehrere, schöne Möglichkeiten um 
kostenlos und wunderschön zu übernachten. Da der See, mit 80 Kilometern, der längste See von 
Neuseeland ist, kannst du dir vorstellen, dass die Plätze teils sehr weit auseinander liegen.

Zum einen gibt es vier offizielle, ausgeschilderte Freedom-Campingplätze, auf dem Weg von 
Queenstown nach Glenorchy – entlang der Glenorchy-Queenstown Road. Hier ist das 
Übernachten von 5pm bis 9am (ausschließlich für Self Contained Fahrzeuge) erlaubt. Unsere 
beiden Favoriten gibt es unten etwas ausführlicher. Weitere, ausführliche Informationen findest du 
in unserem Reisebericht.

Da alle Freedom Campingplätze mehr oder weniger am Wasser liegen, ist hier unter Umständen 
mit sehr vielen Sandflies und Mücken zu rechnen!!

 

25 Mile Creek 

GPS: -44.991534, 168.431946

Region: Otago

Kategorie: Freedom Camping – First come, first served

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Der Freedom Campingplatz liegt etwa 18 Kilometer von Glenorchy und etwa 29 
Kilometer von Queenstown entfernt. Direkt vor der (einzigen) One-Lane-Bridge auf dieser 
Strecke, führt die geschotterte Einfahrt Richtung See ab. Direkt an der Einfahrt steht ein 
Schild mit „Self Contained Fahrzeuge 5pm – 9am“.

Anfahrt: Die Einfahrt ist eine Schotterstraße und führt ein kurzes Stück bis zum See. An 
der Einfahrt zweigen zwei Wege ab. Mehr dazu unter Stellplätze.

Ausstattung: Ohne Ausstattung

Stellplätze: Es gibt an der Einfahrt zwei mögliche Wege. Der rechte Weg führt an die 
Gabelung vom Bach und See. Am Ende gibt es eine freie Kiesfläche, wo etwa zwei 
Camper Platz finden (ohne Abtrennung). Die linke Abzweigung führt zu einer relativ 
großen Fläche, wo sehr schöne Stellplatzbuchten liegen. Teils sind sie unter Bäumen oder 
auch direkt am See gelegen. Ein traumhafter Platz.

Besonderheiten: Ausschließlich für Self Contained Camper.

 
Lake Wakatipu Restarea

GPS: -45.293926, +168.761734
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Region: Otago

Kategorie: Freedom Camping Area – First come, first served

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Die Restarea liegt am südlichen Ende des Lake Wakatipu, an der Southern Scenic 
Route. 40 Kilometer südlich von Queenstown und 7 Kilometer nördlich von Kingston. Der 
Parkplatz liegt etwas unterhalb, durch Bäume getrennt, vom SH6. Der Verkehrslärm hält 
sich demnach in Grenzen.

Anfahrt: Die Einfahrt ist eine gut zu befahrene Schotterstraße. Die Abfahrt zu den 
Stellplätzen am See ist teilweise etwas steil, aber auch für Wohnmobile machbar.

Ausstattung: Die Restarea ist ohne Ausstattung, aber es gibt Mülleimer.

Stellplätze: Es gibt zahlreiche Stellplätze, als einzelne Parkbuchten. Diese sind sowohl 
auf der oberen Wiese unter Bäumen zu finden, als auch auf der unteren Wiese nah am 
Kiesstrand.

Besonderheiten: Ausschließlich für Self Contained Fahrzeuge

__________

Camping auf dem Weg zum Milford Sound

Entlang der etwa 118 Kilometer langen Strecke zweichen Te Anau und Milford Sound 
liegen diverse DOC-Campingplätze. Alle liegen inmitten des Fiordland National Parks, 
direkt am SH94 (dem Te Anau-Milford-Highway). Nur zwei dieser etwa acht Campingplätze 
kamen für uns in Frage. Diese waren jedoch wirklich wunderschön gelegen.

Cascade Creek DOC

GPS: -44.894199, +168.075287

Region: Fiordland

Kategorie: Standard – First come, first served

Kosten: 6NZD pro Person – Ohne Service – Zahlung per Self Registration

Lage: Der Cascade Creek DOC Campingplatz liegt inmitten des Fiordland Nationalparks, 
auf dem Weg von Te Anau und dem Milford Sound. 76 Kilometer nördlich von Te Anau und 
etwa 45 Kilometer vom Milford Sound entfernt. Es ist der letzte günstige Campingplatz auf 
der Milford Road in Richtung des Sounds. Dafür zum Glück aber auch der Platz, mit den 
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meisten Stellplätzen. Durch ein Waldgebiet liegt er etwas geschützt vom Straßenlärm. Die 
Aussicht auf das Bergpanorama ist wirklich sehenswert.

Anfahrt: Der Campingplatz liegt nahe des SH94 / Milford Road und ist nur durch ein 
Waldgebiet vom Highway entfernt. Die Einfahrt ist eine sehr gut zu befahrene 
Schotterstraße.

Ausstattung: Der Campingplatz bietet keine besondere Ausstattung. Neben einigen 
Toilettenhäuschen, stehen ein paar wenige Picknickplätze und Feuerpits, inklusive Holz 
bereit.

Stellplätze: Neben einigen Stellplätzen direkt an der Einfahrt am Fluss, bietet der 
weitläufige Cascade Creek Campingplatz diverse Übernachtungsmöglichkeiten entlang 
einer großen Wiese. Hier gibt es immer wieder einzelne Parkbuchten, wo man mit viel 
Platz stehen kann. Als Ausweichmöglichkeit bietet – am Ende der Ein-/Durchfahrt eine Art 
Wendehammer – diverse weitere Stellplatzmöglichkeiten.

Besonderheiten:
– Hunde sind im gesamten Fiordland National Park verboten.
– In der Hauptsaison solltest du dir hier möglichst schon nachmittags einen Platz sichern
– Von hier aus starten einige, nette Wanderwege. Unter anderem eine Wanderung zum 
Lake Gunn. Hier gibt es einen gesonderten Parkplatz am Anfang der 
Campingplatzeinfahrt.

Mackay Creek DOC

GPS: -45.071075, +167.990479

Region: Fiordland

Kategorie: Standard – First come, first served

Kosten: 6NZD pro Person – Ohne Service – Zahlung per Self Registration

Lage: Der Mackay Creek DOC Campingplatz liegt 53km von Te Anau entfernt, inmitten 
des Eglinton Valleys. Der Platz liegt direkt an einem Fluss und bietet eine tolle Aussicht auf 
die umliegende Bergwelt. Der kleine Campingplatz liegt durch einen Wald vom Highway 
entfernt, was den Verkehrslärm etwas mildert. Dieses ist einer von zwei DOC-
Campingplätzen, die etwas geschützt vom Highway entfernt liegen.

Anfahrt: Direkt vom Milford Highway zweigt die Einfahrt zu diesem DOC Campingplatz ab. 
Eine lange Schotterstraße (voller Schlaglöcher) führt – zwischen Bäumen hindurch – zu 
den Stellplätzen.

Ausstattung: Der Campingplatz ist ohne große Ausstattung. Neben einem 
Toilettenhäuschen gibt es einen Picknickplatz und einen Firepit, inklusive Holz.

www.taklyontour.de Seite �6



�
Stellplätze: Es soll Platz für 20 Camper sein. Wir sind uns da allerdings nicht sicher, ob 
wirklich so viele hinpassen würden. Es gibt mehrere Stellplätze auf einer Wiese, am 
Waldrand (für etwa zwei Zeltcamper) und zwei weitere Stellplätze für Camper im Wald. Wir 
fanden besonders die, auf der Wiese gelegenen Plätze sehr schön.

Besonderheiten: Hier sind keine Hunde erlaubt.

__________

Weirs Beach

GPS: -46.655533, +169.030457

Region: Catlins

Kategorie: Freedom Camping

Kosten: Kostenlos

Lage: Dieser schöne Freedom Camping Platz liegt nur wenige Kilometer vom bekannten 
Slope Point entfernt. In der Nähe liegen viele schöne Sehenswürdigkeiten und Buchten 
der Catlins.

Anfahrt: Den Platz erreichst du entweder von Tokanui aus, oder von Waikawa. Er ist nur 
durch eine gut zu befahrene Gravel Road zu erreichen. Vom Slope Point aus folgst du der 
Weir Road Richtung Weir Beach oder einfach dem Toilettenzeichen.

Ausstattung: Trotz des kostenlosen Übernachtungsplatzes gibt es an Ausstattung neben 
einem Toilettenhäuschen, Wasser und bei unserem Besuch war ein Reifen zum Schaukeln 
am hinteren Baum angebracht.

Stellplätze: Auf der großen Wiese mit dem Toilettenhäuschen ist die erste 
Übernachtungsmöglichkeit, hier finden einige Fahrzeuge oder Zeltcamper Platz. Ein bis 
zwei weitere Stellplätze gibt es, wenn du an der Einfahrt zur Wiese vorbeifährst, in 
Richtung Wasser. Dort kommt eine kleine Halbinsel, wo wir gestanden haben. Ein 
traumhafter Freedom Campingplatz – direkt am Wasser. Bei Ebbe gibt es sogar einen 
kleinen Strandabschnitt.

Besonderheiten:
– Bei Regenwetter ist dieser Platz nicht zu empfehlen, da es hier sehr schlammig wird.
– Je nachdem wie der Wind steht, kann man die Wellen in der Ferne tosen hören. Da der 
Platz in einer Bucht, hinter einem natürlichen Deich liegt, ist es aber relativ ruhig.
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Lake Pukaki

GPS: -44.134618, 170.212720

Region: Canterbury

Kategorie: Freedom Camping

Kosten: Kostenlos

Lage: Der kostenlose Freedom Campingplatz liegt an der Hayman Road, etwas oberhalb 
des einzigartigen Lake Pukaki.

Anfahrt: Bis zu dieser Stelle ist die Hayman Road durchgängig geteert und gut befahrbar. 
Auf dem Gelände mit den Stellplatzmöglichkeiten gibt es viele Steine, daher solltest du 
vorsichtig fahren.

Ausstattung: Keine

Stellplätze: Es gibt auf diesem Gelände eine große Anzahl von Stellplatzmöglichkeiten, 
ohne sich mit anderen Campern in die Quere zu kommen. Du kannst in der Nähe des 
Wassers stehen, vor Bäumen oder für kleinere Camper geht auch zwischen den Bäumen. 
Von den meisten Plätzen aus, hast du einen traumhaften Ausblick auf den Lake Pukaki 
und (wenn es nicht bewölkt ist) auf die dahinter liegenden Berge.

Besonderheiten: Die Aussicht auf den milchigblauen See ist wirklich unbeschreiblich.

Lake Pearson / Moana Rua DOC

GPS: -43.093666, +171.778046

Region: Canterbury

Kategorie: DOC Basic – First come, first served

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Der Lake Pearson liegt etwa 35 Kilometer vom Arthur’s Pass Village entfernt und 
vor den Toren des gleichnamigen Nationalparks. Der Campingplatz liegt am SH73, ist aber 
durch eine relativ lange Einfahrt und durch Büsche von der Straße entfernt.

Anfahrt: Nahe der Hauptstraße – Anfahrt über eine gut zu befahrene Schottereinfahrt

Ausstattung: Sehr einfach. Es gibt nur eine einfach Toilette.

Stellplätze: Es gibt eine große Area für Stellplätze. Zum Teil durch Büsche abgetrennt, 
teils auf einer großen freien Fläche, teils unter Bäumen und direkt am See und teils in 
www.taklyontour.de Seite �8



�
einer Art Parkplatz am See. Der Moana Rua DOC Campingplatz ist wirklich wunderschön 
angelegt und liegt direkt am See.

Verkehrsgeräusche sind zu hören, allerdings relativ gedämpft und gegen Abend nimmt der 
Verkehr ab. In der Nacht ist gar nichts zu hören und der Platz liegt in einer absoluten Ruhe 
unter einem spektakulären Sternenhimmel.

Besonderheiten: Da der See relativ hoch gelegen ist, kann es hier in den frühen und 
späten Stunden und nachts sehr kalt werden.

Deer Valley DOC

GPS: -42.404831, +172.397705

Region: Canterbury

Kategorie: Basic – First come, first served

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Der übersichtliche Basic-DOC Campingplatz liegt in der Nähe vom Lewis Pass, 20 
Kilometer östlich von der Springs Junction. Der Platz liegt direkt unterhalb des SH7, auf 
einer kleinen Lichtung. Er ist von Bäumen umgeben und liegt direkt am schmalen Lewis 
River.

Anfahrt: Die kurze Anfahrt vom SH7 erfolgt über eine gut zu befahrene Schotterstraße.

Ausstattung: Eine Toilette (die morgens von einem DOC Mitarbeiter gereinigt wird)

Stellplätze: Die Stellplätze sind einzeln abgegrenzt und durch Büsche voneinander 
getrennt. Die Plätze liegen direkt am Lewis River oder am Wald. Der Untergrund der 
Stellplätze ist Kies oder Wiese. Der Deer Valley DOC Campingplatz ist durch Bäume von 
der Straße getrennt. Die Verkehrsgeräusche sind zu hören, aber gedämmt.

Besonderheiten: Hier sind keine Hunde erlaubt. 

Paparoa Point

GPS: -42.235001, +173.845551

Region: Canterbury

Kategorie: Freedom Camping Platz

Kosten: Kostenlos – Ohne Service
www.taklyontour.de Seite �9



�

Lage: Der Paparoa Point liegt direkt am SH1, zwischen Clarence (12 Kilometer nördlich) 
und Kaikoura (30 Kilometer südlich). Dieser Platz liegt auf einer kleinen Landzunge und ist 
als Rastplatz gekennzeichnet. Auf der gegenüberliegenden Highway Seite liegen 
Bahngleise, wo bei unserem Besuch nur hin und wieder mal ein Zug fuhr. Der SH1 ist 
tagsüber vielbefahren, zur Nacht wird es ruhig. Der Paparoa Point ist auf drei Seiten von 
Wasser umgeben. Felsen trennen das Meer und die Insel.

Anfahrt: Direkte Einfahrt am SH1.

Ausstattung: Es gibt einige Picknickbänke auf der Landzunge.

Stellplätze: Es gibt zahlreiche Stellplatzmöglichkeiten, ohne Abtrennungen, deshalb sollte 
immer mindestens drei Meter Abstand zu anderen Fahrzeugen gehalten werden. Viele 
Plätze sind nicht eben. 

Besonderheiten:
– Ich weiß nicht, wie der Platz nach dem Erdbeben 2016 aussieht. Bei Erdbeben- oder 
Sturmwarnung sollte dieser Platz – aufgrund von Überschwemmungsgefahr – in keinem 
Fall aufgesucht werden.
– Nur für Self Contained Camper. Hier gibt es regelmäßige Kontrollen.
– Achte auf den Felsen auf Sealion. Bei unserem Besuch lagen dort zahlreiche. Deren 
Anblick macht den strengen Geruch der Pelzrobben wieder wett. Der Sonnenuntergang 
und auch der Sonnenaufgang hier sind sehenswert.

 

French Farm

GPS: -43.777496, +172.908920

Region: Canterbury

Kategorie: Freedom Camping Platz

Kosten: Kostenlose – Ohne Service

Lage: Die nur wenige Häuser zählende Ortschaft French Farm liegt auf der Banks 
Peninsula, 75 Kilometer von Christchurch entfernt. Das beliebte Hafenörtchen Akaroa liegt 
in der Bucht gegenüber. Der beliebte Freedom Parkplatz in French Farm befindet sich 
direkt an der Wainui Main Road. Der Übernachtungsort liegt am Ortseingang auf einem 
Grünstreifen, direkt am Wasser.

Anfahrt: Die Wainui Main Road zweigt kurz vor Barrys Bay von der Christchurch Akaroa 
Road ab. Die Strecke ist durchgängig geteert.

Ausstattung: Ein Toilettenhäuschen und eine Entsorgungsmöglichkeit gibt es am Anfang 
des Ortes – hinter der Kurve, gegenüber der ersten Grünfläche (Stellplatzfläche). 
Desweiteren gibt es zwei Picknickplätze mit traumhafter Lage, direkt am Wasser.
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Stellplätze: Die Stellplätze befinden sich auf dem breiten, grünen Seitenstreifen. Es gibt 
drei relativ große Abschnitte vor der Brücke und einen einzelnen Platz hinter der Brücke, 
unter einem Baum. Die Straße ist nicht viel befahren und nachts fährt fast gar kein Auto, 
deshalb ist die Lage okay, trotz der direkten Straßenlage. Die Plätze sich nicht 
voneinander getrennt.

Besonderheiten:
– Nur Self Contained Fahrzeuge.
– Der Platz ist sehr beliebt. Du solltest nicht erst am späten Abend eintreffen.
 

Auf den oben genannten Übernachtungsplätzen haben wir selbst übernachtet. Neben 
diesen traumhaften Plätzen, haben wir während unserer Fahrt noch ein paar zusätzliche 
Campingplätze auf der Südinsel Neuseelands gefunden, die wir hier nennenswert finden. 
Zur nächtlichen Situation können wir natürlich nichts sagen, dafür zur Lage und sonstige 
Informationen: 

Boundary Creek DOC Campingplatz

GPS: -44.352065, 169.169829

Region: Otago

Kategorie: Standard – First come, first served

Kosten: 6NZD pro Person – Ohne Service – Zahlung per Self Registration

Lage: Der Boundary Creek DOC Campingplatz liegt am nördlichen Teil vom Lake Wanaka. 
Mit dem Blick über den See und die Berge ringsherum, ist die Lage wirklich idyllisch. 
Wanaka liegt etwa 50 Kilometer entfernt. Die nächsten Ortschaften sind Makarora (15 
Kilometer nördlich) und Hawea (35 Kilometer entfernt).

Anfahrt: Die Einfahrt führt über eine kurze, aber relativ steile Einfahrt, direkt vom SH6 ab.

Ausstattung: Neben einem Toilettenhäuschen, gibt es Wasser, einen Küchenshelter und 
eine Bootrampe.

Stellplätze: Die Stellplätze liegen in drei relativ großen, Wendehammerähnlichen Kreisen. 
Ein paar Stellplätze liegen auf der rechten Seite, unter Bäumen. Zusätzlich gibt es einige 
nette Wiesen für Zeltcamper. Der Campingplatz liegt zwar direkt am See, die Stellplätze 
haben allerdings keinen Zugang zum Wasser. Dieser ist allerdings nur wenige Schritte 
entfernt. Auf der Boundary Creek DOC Campsite soll es 40 Stellplätze geben.

Besonderheiten: Hunde sind an der Leine erlaubt.
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Klondyke Corner DOC

GPS: -43.003030, 171.589142  

Region: Canterbury

Kategorie: Basic DOC – First come, first served

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Der einfach DOC Campingplatz liegt auf einer flachen Ebene im Arthur’s Pass 
National Park, direkt an der West Coast Road. Tagsüber ist die Hauptstraße stark 
befahren, zur Nacht wird es sicher weniger. Der Platz liegt direkt an einem Wald und 
einem Seitenarm des Waimakariri River, mit einer schönen Aussicht auf die umliegenden 
Berge. Auf der anderen Seite des Flusses verlaufen Bahnschienen – wie häufig hier Züge 
fahren und zur Lautstärke kann ich leider nichts sagen.

Anfahrt: Ein gut zu befahrener Schotterweg führt auf die freie Fläche vom Campingplatz. 
Die Einfahrt zweigt direkt von der West Coast Road ab und ist mit einem blauen 
Picknickplatz-Zeichen markiert.

Ausstattung: Es gibt eine einfache Toilette und ein Küchenshelter.

Stellplätze: Es gibt etwa 30 Stellplätze, die nicht voneinander abgetrennt sind. Die 
Stellplatzfläche liegt zwar ein Stück von der Straße entfernt, ist aber leider nicht 
abgegrenzt, weshalb der Verkehrslärm (zumindest tagsüber) sehr stark zu hören ist. Die 
Stellplätze verteilen sich auf einer weiten Fläche, einer Wiese, vor dem Wald und auf einer 
Art Deich, in direkter Nähe zum Fluss.

Besonderheiten:
– Hier sind keine Hunde erlaubt.
– In diesem Gebiet gibt es unheimlich viele Kiwis. Das Essen sollte hier niemals 
unbeobachtet stehen gelassen werden.
– Im Winter kann die Zufahrt aufgrund von Schnee gesperrt sein.

 

Iveagh Bay Campground

GPS: -42.614481, 171.501277

Region: West Coast

Kategorie: Freedom Camping – First come, first served

Kosten: Kostenlos – Ohne Service

Lage: Diese wunderschöne Freedom Camping Area liegt am Centennial Drive in Moana. 
Die Einfahrt führt von der Lake Brunner Road ab. Diese – auch Lake Brunner Tourist Drive 
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genannte Straße – liegt zwischen dem Arthur´s Pass und dem Lewis Pass. Moana liegt 42 
Kilometer von Greymouth (West Coast) entfernt.

Anfahrt: Die Anfahrt ist durchgängig geteert.

Ausstattung: Es gibt ein großes Toilettenhäuschen am Ende des Geländes.

Stellplätze: Die Fläche, wo man campen darf, ist durch Schilder exakt ausgewiesen. Es 
gibt eine weitläufige Fläche südlich des Toilettenhäuschens, wo du kostenlos übernachten 
darfst. Die Stellplätze sind nicht von einander abgetrennt und haben einen Kies- oder 
Wiesenuntergrund. Bei größerem Andrang unbedingt ausreichend „Anstands“abstand zum 
Nachbarn halten.

Besonderheiten: Ausschließlich für Self Contained Camper.

Diese Informationen sind Stand Ende 2015.
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